
Pächter: Parzelle …

Teilnehmer für den Vorstand

Pächter  anwesend Ja nein

zu beseitigender Mangel aus Begehung 20... 

Wurde der Mangel vollständig behoben? Ja nein          Begründung: 

Ja nein          

Kompostplatz  vorhanden Ja nein          

Abstand zur Nachbargrenze - mind. 0,50 m (BKleingG §2, Pkt. 5.2) Ja nein          

Ziersträucher vorhanden Ja nein          

Mindestentfernung von der Grenze = 1/3 der Wuchshöhe 
(Brandenburg. Nachbarschaftsgesetz,§ 37)

Ja nein          

niedrige und halbhohe Ziersträucher, z.B. Koniferen max. 2,50m Ja nein          

Hecken vorhanden - Höhe gem. (BKleingG §2, Pkt.3.3, Anhang) Ja nein          

entlang den Wegen innerhalb der KGA 1,00 m bis 1,30 m Ja nein          

zwischen den Gärten - 0,50 m bis 0,70 m Ja nein          

zur Außengrenze der KGA - 1,80 m bis 2,20 m Ja nein          

Bemerkung: 

Pflegerückstände vorhanden Ja 
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Protokoll der Gartenbegehung am (Datum)   
….....................

Vermüllung durch herumliegenden Unrat (z. B. leere Plastiktöpfe, kaputte 
Frühbeete etc.

Plastiktöpfe, kaputte Frühbeete, etc.)

(siehe Checkliste)

Gesamteindruck - allgemeine Bewertung - gärtnerische Nutzung (Anbau von Obst, Gemüse auf mind. 1/3 der Kleingartenfläche) - BKleingG §2, 

Pkt.3.1), (Parzellengröße = 500m²- Anbaufläche = 200m², Parzellengröße = 400m² - Anbaufläche=170m²)

herumliegendes Fallobst vom letzten Jahr

herumliegendes Schnittgut vom letzten Jahr (gerne in blauen Müllsäcken)

BemerkungenCheckliste - Pflegerückstände (ggf. Fotos fertigen)

Zutritt genehmigt

Nachfrist: 

Transportables Schwimmbecken vorhanden - (Aufstellgenehmigung mit einer Größe von 12 m³ bzw.neue Forderung 3 m³ mit einer Höhe von 
0,50 m)

Bemerkung:

Bemerkung:

flächige Verbreitung von Wurzelunkräutern (z. B. Giersch)

Überwuchs auf Nachbarparzellen, Wege u. a.
keine Erntetätigkeit, daher gehäuftes Fallobst,

keine Kontrolle von z. B. ggfs. vorhandenen Wasserleitungen & Wasseruhren

Bemerkung

Bemerkung

länger als ein Jahr nicht geschnittene Zierhecken, Ziergehölze, Stauden usw.

flächig verunkrautete Gemüsebeete mit Wurzelunkräutern (nicht einjährige 
Wildkräuter)
ungepflegte (kniehohe) Rasenflächen mit einem hohen Deckungsgrad an 
Spontanvegetation
verunkrautete Flächen vor der Parzelle (z. B. Wege für die das Mitglied 
zuständig ist
nicht durchgeführter Schnitt von Obsthölzen

Gemüsebeete werden nicht bewirtschaftet,

Kleingartenverein "Zum Röddelinsee 1986 Templin e.V."

blühende und aussamende Spontanvegetation


